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VFL RAMSDORF
GEGEN SV SCHERMBECK II

Sonntag, 29.09.2024 | Anstoß 15:30 Uhr | Wulfkampstadion

VFL RAMSDORF II
GEGEN SSV RHADE II

Sonntag, 29.09.2024 | Anstoß 13:00 Uhr | Wulfkampstadion

VFL RAMSDORF III
GEGEN TUS VELEN IV

Sonntag, 29.09.2024 | Anstoß 10:45 Uhr | Wulfkampstadion



VORWORT
Liebe Freundinnen und Freunde des VfL, liebe Mitglieder, liebe geneigte
Leserschaft,

nach Wochen der fetten Ausbeute machte sich bei unserer ersten
Mannschaft ein wenig spätsommerliche Bequemlichkeit breit. Gegen den
ETuS Haltern, bekannt für exzellente kulinarische Verpflegung, kam man
über ein 3:3 nicht hinaus.

Deutlich weniger Mühe hatte unsere Reserve auswärts. Gegen den RSV
Borken III räumte man wie beim Bowling alle 9e ab und konnte sich
souverän durchsetzen. Man of the Match war mit seinen 6 Hütten
zweifelsohne A. Fortmann.

Unsere dritte Mannschaft wusste sich zu schonen und die letzten
Sonnenstrahlen zu genießen. Ganz so braun wie in Brandenburg wurde
man gottseidank nicht.

Die Tischtennistruppe, nahe der Existenzfrage, zeigte gegen den VfL
Billerbeck eine gute, aber nicht ganz von Erfolg gekrönte Leistung. Am
Ende musste man sich mit 4:6 geschlagen geben.

Sollten Sie Interesse an einem Praktikum, einem dualen Studium oder gar
zweitem Staatsexamen im Bereich Lokaljournalismus haben, melden sie
sich gerne bei der Redaktion.

Es grüßt herzlich,

die (stellvertretende) Redaktion
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ERSTE MANNSCHAFT
VFL RAMSDORF 8:0 SUS BARKENBERG

Zum ersten Flutlichtspiel gastierten die grün-weißen Mannen aus
Barkenberg im Wulfkampstadion.
Bereits früh macht die Hausherren klar, das wenig zu holen ist. Nikki
und Koray konnte bereits nach 10 Minuten auf 2:0 stellen Auch in
der Folge waren die Ramsdorfer deutlich überlegen, vor der Pause
erhöhte man gar auf 5:0: Dani (37) Koray (39) Thanu (40) trugen
sich in die Torschützenliste ein. Nach der Pause schalteten die
Hausherren etwas in den Verwaltung Modus, ließen aber defensiv
überhaupt nichts zu. Drei weitere Arslan Treffer (79,85,90) sorgten
für einen ungefährdeten Heimdreier. Bleibt zu hoffen, dass auch bei
den zukünftigen Heimauftritten Spektakel geboten wird, dann
hoffentlich bei etwas größerer Kulisse.

ETUS HALTERN 3:3 VFL RAMSDORF

Nach den beiden Kantersiegen gegen Dorsten Hardt II und
Barkenberg ging es zum Auswärtsspiel zu ETus Haltern, die vor
dem Spiel 7 Punkte auf der Habenseite hatten. Unser VFL wollte
oben mit einem Dreier an Dorsten und Gahlen dran bleiben. Leider
fehlten auf unserer Seite wichtige Spieler wie Koray Arslan,
Thanusan Ranjan, Tim Döking und Nils Lövvelt, so dass Trainer
Daniel Ebbing umstellen musste. Das Spiel endete mit einem 3:3
Unentschieden. In der ersten Halbzeit war unsere Elf die klar
spielbestimmende Mannschaft und hätte durchaus 3-4 Tore
schießen können, vielleicht sogar müssen. Durch den Last-Minute
Ausgleich kann man froh sein zumindest noch einen Punkt
mitgenommen zu haben. Aber der Reihe nach…
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ERSTE MANNSCHAFT
Nach Flanke von Marvin Teichmann sprang der Ball von Jonathan
Meßling nur an die Latte. Zudem scheiterte Marvin Teichmann nach
einem Torschuss noch an den Pfosten. Leider musste Co-Trainer
Marcel Kröger in der 26. Minute verletzungsbedingt ausgewechselt
werden. Es spielte aber weiterhin nur unsere Mannschaft, aber das Tor
wollte einfach nicht fallen. Kurz vor der Pause gelang dann doch das
erlösende 1:0 für unsere Elf durch Chris Hasselkus mit einem
Rechtsschuss aus spitzem Winkel. Zu Beginn der zweiten Halbzeit
hatte Henri Schüring das 2:0 auf dem Fuß, aber schoss links am Tor
vorbei. Danach kam es zu einem Bruch im Spiel und Haltern kam
mehr und mehr auf. In der 58. Minute gelang Haltern nach einem
zweifelhaften Foulelfmeter von Lukas Osterkamp durch Jörn Hummer
der Ausgleich. Haltern war nun dem Führungstreffer näher als wir, aber
Marvin Teichmann gelang nach einem schönen Pass von Chris
Hasselkus in der 78. Minute die Führung. Haltern gab aber nicht auf
und kam wiederum durch einen zweifelhaften Foulelfmeter in der 82.
Minute durch Jörn Hummer zum abermaligen Ausgleich. Als Malte
Powierski in der 91. Minute die Führung für Haltern schoss, sah alles
nach einer Niederlage aus. Doch das letzte Wort hatte dann doch
unser VFL in Form von Max Nießing, der in der 96. Minute zum 3:3.
Endstand traf. Insgesamt war der Punkt eindeutig zu wenig, da man
auch Boden auf Gahlen und Dorsten hätte gut machen können, da sie
nur unentschieden spielten.
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ZWEITE MANNSCHAFT
VFL RAMSDORF II 5:0 FC MARBECK II

Bereits am Donnerstagabend war der FC Marbeck mit seiner
Zweitvertretung zu Gast. Es entwickelte sich von Anfang an das erwartete
Spiel, Marbeck stand tief am eigenen 16er und die Ramsdorfer hatten
gefühlt 90 % Ballbesitz. Leider tat man sich schwer klare Torchancen
heraus zu spielen, da man sich teilweise auch nicht an die taktischen
Vorgaben hielt. Das 1:0 fiel aber doch noch vor dem Pausentee,
Trepmann war nach Eckball erfolgreich. In der Halbzeit wurden klare
Worte gefunden und die Ramsdorfer versuchten in der zweiten Halbzeit
mehr zu ihrem Spiel zu finden. Das 2:0 fiel abermals nach Ecke,
Torschütze erneut Trepmann. 3 Minute später konnte Albersmann
sehenswert auf 3:0 erhöhen, danach war das Spiel endgültig entschieden.
Die Zweite konnte das Ergebnis noch auf 5:0 hochschrauben, Torschützen
waren Terfloth und J. Meßling.
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RSV BORKEN III 0:9 VFL RAMSDORF II

Auch einen in dieser Höhe verdienten Auswärtssieg fuhr die Mannschaft
um Coach Bockenfeld am Sonntag in Burlo ein. Der VfL bestimmte von
Anfang an das Geschehen auf dem schwer zu bespielenden Rasenplatz.
Zur Halbzeit führte der VfL bereits mit 4:0, Stürmer Fortmann gelang dabei
ein lupenreiner Hattrick. Das vierte Tor erzielte wie in der Vorwoche
Trepmann nach Eckball. In der Halbzeit nahm man sich vor weiter Gas zu
geben und das Spiel nicht in einem müden Sommerkick enden zu lassen.
Man konnte das Ergebnis in der zweiten Halbzeit auf 0:9 hochschrauben.
Die Gastgeber hätten sich über noch mehr Gegentore nicht beschweren
können. Die Treffer erzielten Fortmann (3x), Bone und Meyerdierks.
Das Spiel in Burlo war für Thorben Lövvelt leider vorerst das letzte Spiel in
unserem Trikot. Ihn zieht es studienbedingt nach Wien, wir wünschen dir
dort viel Erfolg! Lass dich bei Zeiten aber gerne blicken!
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DRITTE MANNSCHAFT
VFL RAMSDORF III 0:4 SSV RHADE II

Im Spiel gegen die Rhadenser zeigte unsere Dritte in der ersten halben Stunde
eine solide Vorstellung. Beste Chance ergab sich für Hendrik Terfloth, der den
Ball aus 10m freistehend direkt abschloss und vergab, obwohl er den Ball in Ruhe
hätte verarbeiten können. In der 39.Spielminute war es eine Flanke von außen,
die Jäker per Kopf für die Gäste zum 0:1 einnicken konnte. Nach dem Pausentee
gab es zunächst eine gute Gelegenheit für Klönne, der aus kurzer Distanz am
Keeper scheiterte. Im direkten Gegenzug konnte sich erneut Jäker durchsetzen
und eiskalt auf 0:2 erhöhen. Wiederum 5 Minuten später war es ein weiterer
Fernschuss der Gäste, der zum 0:3 führte. Schlusspunkt der Partie war der dritte
Treffer von Jäker zum 0:4, der den Ball gekonnt im Winkel platzierte.

SF NORDVELEN 5:1 VfL Ramsdorf III

Das vorgezogene Derby am Donnerstag in Nordvelen endete für unsere Dritte mit
einem weiteren Dämpfer. Die Gastgeber fanden in Person durch Tobias Sundrum
deutlich besser in die Partie und führten bereits nach 8 Spielminuten mit 2:0. Zwei
Unachtsamkeiten in der Defensive waren Auslöser für einen unnötigen Freistoß
an der Strafraumgrenze, welcher zum 0:1 führte sowie ein missglückter
Rückpass, den Sundrum ebenfalls zum 2:0 ins Tor knallte. Die Dritte zurück in die
Partie brachte Neu-Debütant Abderrahmane Mouatadil, der sich auf der linken
Seite gut durchsetzte und mit einem gekonnten Schlenzer ins Tor, zumindest den
1:2 Anschlusstreffer erzielen konnte. In der Folgezeit hatte Nordvelen schon ein
deutliches Chancenplus, scheiterte aber immer wieder am starken Keeper Tom
Selting. Nachdem sich Jan Geserich und Jakob Michel nach zwei Nordvelenern
Fouls verletzten, konnte die Dritte nicht mehr wechseln und die Kräfte ließen
zunehmend nach. Binnen 12 Minuten erzielte der Nordvelener Spieler Yannick
Essling dann einen blitzsauberen Hattrick. Alle drei Treffer entstanden auf die
gleiche Art und Weise, indem der Außenspieler für Essling in den Rückraum
legte, welcher den Ball gleich dreifach eiskalt ins Tor versenkte. Den negativen
Schlusspunkt der Partie stellte dann noch eine gelb-rote Karte für Laurence
Großmann dar.
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ERLEBNISWELT-SPORTCAMP 2024

Erstmals seit einiger Zeit findet wieder das gemeinsame Erlebniswelt-Sportcamp
in Kooperation mit unserem Partner Erlebniswelt Fußball statt. Alle Kickerinnen
und Kicker erwarten abwechslungsreiche Trainings- und Spielformen,
gemeinsame Turniere, ein JAKO Trikot mit eigenen Namen und Nummer, eigene
fair produzierte und nachhaltige Trinkflasche, täglich warmes Mittagessen und
reichlich Getränke.

!!Das Beste: Durch die Teilnahme an dem Erlebniswelt-Bewegungskurs ist eine
Erstattung durch alle gesetzlichen Krankenkassen möglich!!!

Die Anmeldung kann ganz einfach online vorgenommen werden.
Anmeldelink:
https://erlebniswelt-fussball.de/produkt/erlebnisweltsportcamp-vfl-
ramsdorf-24-10-26-10-2024/

Bei Fragen meldet euch gerne per E-Mail unter camp@erlebniswelt-fussball.de
oder telefonisch unter 01796828167 // 02864/5257. Natürlich könnt ihr auch auf
den Jugendvorstand oder informierte Trainerinnen und Trainer zugehen.

Wir freuen uns auf ein tolles Fußballcamp mit euch!



ALTE HERREN
Bei den Alten Herren gibt es keine Neuigkeiten zu vermelden. Wie
in der letzten Ausgabe bereits erwähnt, stehen die Alten Herren
bereits als Meister fest. Im letzten Spiel gegen RW Trimbach II geht
es darum, weiterhin ohne Niederlage zu bleiben. Das Spiel fand am
25.09.2024 in Ramsdorf statt und somit 2 Tage nach
Redaktionsschluss. Das Ergebnis der Partie wird in der nächsten
Ausgabe des BOMBERS nachgereicht.
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Half bei der Zweiten aus und traf
insg. 6x im Spiel gegen RSV
Borken III: A.Fortmann



WIR BEGRÜSSEN UNSEREN NEUEN SPONSOR

Der Austausch mit Samir Mustafa von SQP INGENIEURE hat uns erneut
gezeigt, wie wichtig es ist, Unternehmen an seiner Seite zu haben, die
unsere Leidenschaft für Sport und die Förderung junger Talente teilen. Ein
großes Dankeschön an Samir für die interessanten Gespräche über
gemeinsame Werte und Visionen.

Es freut uns zu sehen, dass wir in vielerlei Hinsicht dieselben Ziele
verfolgen. Wir sind gespannt auf die Möglichkeiten, wie wir diese Ansätze
gemeinsam in Zukunft weiterentwickeln können. Besucht doch mal ihre
Homepage (www.sqp-ingenieure.de). Besonders beeindruckt hat uns die
Veröffentlichung eures ersten Buches – ein bedeutender Meilenstein! Wir
wissen, wie viel Arbeit, Zeit und Herzblut in solch ein Projekt fließen, und
möchten euch herzlich dazu beglückwünschen.

Das Buch könnt ihr hier ganz einfach bestellen:
https://prozessautomation-buch.com/
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Redaktionsschluss: 23.09.2024 23:00 Uh

DANKE FÜR DIE UNTERSTÜTZUNG
DIE FIRMA WIETHOLT ÜBERNIMMT DEN DRUCK DES BOMBERS


